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Amts - und Verkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Neckaebifchofsbeim und Wiesloch .
W °- L » Freitag , den 20. März 184 « .

Amtliche Bekanntmachungen .
l2Z4j Sinsheim . Anton Hörners Ehelente

von Rohrbach und Christof Weiks Wittwe von
Hoffenheim sind gesonnen nach Nordamerika auszu ,
wandern und wird Tagfahrt zur Schuldenliquidativn
auf

Dienstag den 24 . März , 8 Uhr ,
anberaumt . Alle Diejenigen , welche Forderungen
an dieselben zu machen haben , werden aufgefvrdert ,
solche in der Tagfahrt um so gewisser anzumelden ,
als man ihnen später keine Zahlungshilfe mehr lei¬
sten kann .

Sinsheim , den 6 . März 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt Hoffenheim

Lang .
vät . Rinkler .

12371 Nro . 4062 u . 63 . Neckarbischofs¬
heim .

Die Georg Jacob Gabel ' sche und
Joseph Klug ' sche Eheleute

von Epfenbach haben diesseits die Erlaubniß zur
Auswanderung nach Amerika nachgesucht .

Es wird daher Tagfahrt zur Richtigstellung ih¬
res Vermögens auf

Dienstag den 31 . März l . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , und hiezu
alle diejenigen , welche an die Einen oder Andern
dieser Eheleute aus was immer für einem Grunde
etwas zu forden haben , zur Anmeldung mit dem
Anfügen vorgeladen werden , daß ihnen sonst später
von hier aus nicht mehr dazu verholfe » « erden
könnte .

Neckarbischofsheim , 5 . März 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Benitz .
Straub .

12481 Nro . 4397 . Dem Gypsmüller Bathasar
Mayland von Hochhausen wurde im Januar d.
I . eine 8 Fuß lange Kette entwendet , deren Glei¬
chen 3 Zoll lang und l/ i Zoll dick sind , was wir
behufs der Fahndung hiermit bekannt machen .

NeckarbischofSheim , den 13 . März 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beck.
Liegenschaft » - Versteigerung .

„ W04J Dühren . In Folge ergangener richter -
»»hrr Verfügung Großh . Wohllöbl . Bezirks - Amts
Hoffenheim in Sinsheim vom V. v . M ., No . 1697 ,« erde,

Montag den 6 . April l . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

« f hiesigem Nachhause nachfolgende , zur Ga « ,

Masse des verlebten Altbürgermeisters Jakob Hein¬
rich Spieß von hier gehörige Liegenschaften öf,
fentlich versteigert , und endgiltig zugeschlagen , wenn
wenigstens der Schätzungspreis erreicht wird .

Schätzungswerth .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , zur Hälfte
eine Scheuer , zu Einviertel ein Neubau
mit Wohnung und Heuboden und zwei
neue Schweinställe , dahier an der Haupr -

.straße gelegen , begrenzt einseits Philipp
Sahner , anderseits die Berggaffe , hinten
Allmend , vornen die Straße , nebst dabei
gelegenem Garten zu 2 % 0 Ruth . 1108 fl .

2.
89 So Ruth. Acker im Fleischbeil, neben

Johannes Mejer und Oekonom Fuchs 90 fl .
3 .

89 So Ruth . Acker in der Mittelhöhe ,
« eben Jsaac Pfeiffer und Jakob Spieß alt 4V fl .

4 .
89So Ruth . Acker im Balzfelder Thal ,

neben Johannes Fleck und Jakob Spieß
alt 78 fl.

5 .
1 Vrtl . 4So Ruthen Acker im Spiel ,

brett , neben Peter Holder und Jak . Spieß
alt 68 fl.

6.
69Sv Ruth . Acker im Eschelbacher Weg ,

neben sich selbst und Jakob Spieß alt 35 fl .
7 .

1 Vrtl . 34S ° Ruth . Acker im Balzfel¬
der Weg , neben dem Rain und Jakob
Spieß alt Hg fl

8.
89So Ruth . Acker in der Eich , neben

Jakob Spieß alt und Georg Michael All¬
geier 78 fl.

9 .
89So Ruth . Wiesen im Sperling , ne,

den Heinr . Schdpfel u. Lammwirth Dörr
Erben 188 fl.18.

59So Rth . Weinberg im Schaufelbrunn ,neben Jakob Dörr und Samuel Frei 78 fl.
11 .

44S » Rtb . Weinberg im Klepperberg ,neben Joseph Bauer » . Phil . Grimm 38 fl.
12.

16So Ruth . Weinberg im Eichenkoch ,
» eben Friderike Dörr und Daniel Geiger 6» fl.

13.
17 S , Ruthen Garten im Eichenloch ,
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Schätzungspreis .
neben der Pastor « und Georg Ullrich
Schweizer 15 fl.

Gemarkung Sinsheim .
14 .

1 Brtl . 35 Ruth . Acker in der Peters¬
klinge , neben Adam Allgeier und Georg
Wolfhard 90 fl.

15.
1 Vrtl . 39 Ruthen Acker im kleine«

Feld , neben Peter Schneider und Oekonom
Fu » S 100 fl.

Dühren , den 3 . März 1846 .
Der Bürgermeister .
Wolfhard .

Ydt . Schäfer .

Bekanntmachung .
[252 ] Nro . 441 . Neckarbischofsheim . Bis

Montag den 6 . April d . I -, Abends 7 Uhr , wer¬
den auf hiesigem Rathhaus in Folge amtlicher Er¬
mächtigung dem Balthasar Müller ungefähr 1
Morgen Acker , Wiesen und Gärten mit Ratifica »
tionSvorbehalt öffentlich versteigert , was man zur
Kenntniß bringt .

Neckarbischofüheim, am 14. März 1846 .
Großherzogl . Bürgermeisteramt .

W a g u e r .
vdt . Wagner .

Ankündigung .
[245 ] Hoffenheim . Aus der Gantmasse deS

hiesigen Bürgers und Handelsmann Maier Op¬
penheimer werden sämmtliche Fahrnisse im Ge-
sammtanschlag von 1494 fl . 35 kr . in der Behau¬
sung des GantmannS öffentlich versteigert , und zwar
Bormittags 8 Uhr und Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend .

Mittwoch den 25 . d . M . :
Gold und Silber , Bücher , männliche - und weib¬

liche Kleidung , Bettung und Weißzeug .
Donnerstag den 26 . d . M . :

Schreinwerk , Küchengeschirr , Faß - und Band -

g,schirr , gemischter Hausrath , Vorräthe , nämlich :

Früchte , Heu , Stroh und Holz .
Mittwoch den Iten und Donnerstag

den 2ten April d . I . :
Die verschiedenen Maaren im Kaufladen und die

Ladeneinrichtung .
Hoffenheim , den 13 . März 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Engelhardt .

vdt . Stephan .

Bekanntmachung .

[242 ] Nro . 346 . Waibstadt . (Liegenfchafts-

vrrsteigerung .)
Den Schuhmacherme,ster Johannes Hahns Ehe¬

leute werden
Mittwoch den 1. Apnl l . I .,

Nachmittags 5 Uhr ,
i» Wege gerichtlichen Zugriffs

Hs -Nro . 159 . eia halbes zweistöckiges
WohahauS nebst Scheuertheil und Zug»

hör an der neuen Straße gelten , und
*u

. , k 600 fl.
tarirt ; sodann

circa 1 Morgen 27V. , Ruthen Acker ,
d» z» 240 fl.
tarnt sind , auf hiesigem Rathhause öffentlich ver¬
steigert und bei erreichtem Schätzungspreis endgil.
tig zugeschlagen.

Waibstadt , den 9 . Marz 1846 .
Der Bürgermeister .

Veitenheimer .
_ ._ , , _ ydt. Seeber .̂

Holzversteigerung .
[229 ] Nro . 66 . Rappenau . In Folge a» t»

licher Verfügung vom 12 . Febr . d. I ., No. 2761 ,
werden I . S . des Maier Bär von Neckarbrschofö»
heim gegen Philipp Hohler in Flinsbach , Christoph
Gründler in Bargen und Christoph Götz in Wolt
lenberg , Forderung betr.

Mittwoch den 25 . März 1846 ,
Mittags 12 Uhr ,

auf der Saline dahier das den Beklagten abge-
pfändete Holz , bestehend in circa

43 Klafter Scheitholz im Tar zu 14 fl. per
Klftr . im Wege gerichtlichen Zugriffs einer öffent»
lichen Steigerung ausgesetzt und wenn der Schkz -
zungspreis erreicht wird , endgiltig zugeschlagttr. *

Rappenau , 9. März 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

R e i ch a r d t.

_
ydt . Metzger , Rathschbt .

Holzversteigerung .
[230 ] Rappenau . I . S . Moses Aron Bär

von Neckarbischofsheim, gegen Philipp Hohler von
Flinsbach , Forderung betr . werden in Folge rich¬
terlicher Verfügung v. 12. Febr . d. I ., No . 2762 ,
auf der Großherzoglichen Saline dahier

Mittwoch den 25 . März d. I .,
Mittags 12 Uhr ,

75 Klafter Scheitholz ,m Tar zu 14 fl. per Klftr »
im Wege gerichtlichen Zugriffs öffentlich versteigert,
und wenn der SchätzungspreiS geboten wird , rnd-
giltig zugeschlagen.

Rappenau , den 9. März 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

R e i ch a r d t.

_ _ _ vdt. Metzger , Rathschbr .
Holzversteigerung .

[251 ] No . 73 . Bargen , Amts N -ckarbischSfs »
heim. . .

In dem hiesigen Gemeindewald , Distrrct Schd » '

« enforst , werden bis Freitag den 27 . dss. Mts .,
Vormittags 9 Uhr anfangend , etwa

40 Stämme eichene Bau - u. Nutzholzstämme.
( Holländerklötze) und

15 Forlenstämme
an den Meistbietenden versteigert.

Bargen , 14 . März 1846 .
Das « ürgermelsteramt .

K n » P P l «.
Der Rathsschreiber

Henkel .
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Holzversteigerung .
[220] Helmstadt . Montag und Dienstag den

23. und 24. Marz l. I . werden in dem hiesigen
grundherrlichen Walde Langeloch , ohnweit des Jn-
aelheimer Hofs :

1) Circa IVO Klafter buchen Scheitholz (vor¬
züglicher Qualität)

2) „ l 1/* „ eichen Scheitholz ,
Z) „ 70 „ buchen Prügelholz ,
4) „ 34 „ gemischtes Prügelholz,
5) Circa SO Klafter Swckhvlz (meistens bu¬

chen),
«) „ 17-000 fast lauter buchene Normalwel.

len.
7) 11 buchene sehr schöne Klötze, vorzüglich

zu Wagner » und Nutzholz sich eignend ;
sodann

8) - eichene Bau - und Nutzholzstämme
unter der Bedingung versteigert , daß Denjenigen ,
welche sich über ihre Zahlungsfähigkeit genügend
anszuwersrn "vermögrn mW einen solventen Bürgen
stellen können , Ausstand mit der Zahlung bis nächst¬
kommende Martini gestattet wird.

Die Zusammenkunft ist jedesmal präciS S Uhr
auf dem Schlag beim Jägerhäuschen.

Helmstadt, den 7. März 1846.
Grundherrlich von Berlichingen 'sches Rentamt .

W e s ch .

Privat - Anzeigen .
[250] (Anzeige .) Der Unterzeichnete hält sich

für verpflichtet , hiermit zu veröffentlichen , daß die
Entschädigung bei seinem Brandunglück in der Nacht
vom 13. auf den 14 . vorigen Monats für die bei
der Achener und Münchener Feuerversicherungs¬
gesellschaft versicherte Mobiliargegenstände, auf eine
schnelle und zum vollsten Dank verpflichtete Art
ausgemittelt , und der Betrag bereits durch den
Bezirks- Agenten Herrn Marimilian Eisig in
Qestringen an mich bezahlt wurde.

Eschelbach, den 4. März 1846.
_ Adam Spieß .

Versteigerung .
[236] Weiler . Am 23. März l. I . , früh10 Uhr , lasse ich in meinem Hof zu Weiler am

Steinsberg folgende Landesproducte versteigern :
1) 300 Centner gut eingeerndeteS Kleeheu ,2) 200 „ dto . Wiesenheu ,3) 2000 Gebund Stroh von verschiedenen Früch¬

ten ,4) 100 Malter gelbe Kartoffeln und
5) 100 „ rothe „

Weiler , den 10. März 1846.
___ ___ Heinrich Kaufmann .

Lehrlingsgesuchi
1222] Heidelberg . Es wird ein junger Mensch ,der dir Flaschner - oder Blecharbener- Profession er¬lernen will , unter annehmbaren Bedingungen in die

kehre gesucht. Von wem ist auf portofreie Brief«dn der Redaktion d. BlkS. zu erfragen.

Gasthaus - Empfehlung .
1225] Bei herannahender Reffe - Saison erlaube

ich mir mein neuerbautes

Gasthaus zur Reichskrone
einem verehrten reisenden Publikum bestens zu em¬
pfehlen. Die günstige Lage desselben am Neckar,
nahe am Landungsplätze der Dampfschiffe und mit
der herrlichsten Aussicht auf die Brücke , das jen¬
seitige Ufer und in das Neckarthal , bietet den freund -
lichsten Aufenthalt ; auch werde ich stets besorgt sein,
durch die aufmerksamste Bedienung daS Zutrauen
meiner verehrten Gäste zu erwerben .

Heidelberg , im März 1846.
___ H. Möckrl .
[249] Kapital auszuleihen .

Bei Unterzeichnetem liegen 400 fl. Vormund¬
schaftsgelder gegen gerichtliche Versicherung zu»
Ausleihen bereit.

Kirchardt, den 11 . März 1846.
Jakob Menold U.

[254] Kapital anszuleihen .
Es liegen bei dem Unterzeichneten 230 fl . Vor¬

mundschaftsgelder zu 5 Proc. zum Ausleihen bereit.
Walldorf , den 14. März 1846 .

Horsch.
[253] ( Geld auszuleihen .)

Bei dem Unterzeichneten liegen 300 fl. und wie¬
der 100 fl. zum Ausleihen zu 5 % gegen gericht¬
liche Versicherung bereit.

Michelfeld , am 16 . März 1846.
Delker , Heiligenrechner .

Dringende Bitte au Menschenfreunde.
Anton Roth , Schiffer von Neckargerach , fuhr

im Mai l . I . mit einem Nachen , mit Jps beladen ,
von Gerach nach Heidelberg . Glücklich ging die Fahrt
bis in die Nähe der Heidelberger Brücke , allein hier
stieß das Schiff an mehrere durch das damalige hohe
Wasser herbeigeflvßte große Steine und brach sogleich
am Boden zusammen , so daß Roth mit seinen Söh¬
nen nur durch die herzueilenden Schiffer mit Müh ge¬
rettet werden konnte, indem » ach Verlauf einer Vier¬
telstunde das Schiff von der Oberfläche verschwunden
war. Dieses Schiff war des Mannes einzige Nah¬
rungsquelle für sich und seine 9 Kinder, welche seine
Sorgen durch den vorhergegangenen langen Winter
und die Eisdecke des Neckars in hohem Grade ver¬
mehrten . Die hohe Regierung erlaubte darum auch
nach Erlaß vom 9 . Septbr. l. I . , No . 23,652 , durch
die Lokalblätter Sammlungen für denselben zu veran¬
stalten . Um nun wieder ein Fahrzeug sieh anschaffrn
und sich und seine Angehörigen anch ferner damit durch
treuen Fleiß und redlichen Sinn ernähren zu können,
wendet er sich vertrauensvoll an theilnehmende Men¬
schen um milde Gaben zur Erreichung deö vorbemerk¬
te« Zwecke-.

Diejenigen , welche in den verschiedenen Orten et¬
was beisteuern , wollen ihre milden Gaben den löbl.
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Bürgermeisterämtern übergeben , diese werden dann
die Güte haben , das Eingegangene dem bedrängten
Anton Roth zuzustellen .

Neckargrrach , den 20. November 1845.
Stierte , ev. Pfarrer .

Frankfurter Conrse vom 18. März .
Neue fcouieb’ot 11 ff . 5 kr. Friedrichsd 'or 9 fl . 47 kr. Duca-
te» 5 fl . 35 kr. 20 Frank - Stücke 9 fl . 28 kr. Holl. 10jL*
Stücke 9 fl. 55 kr. Engl . Guineen 11 fl . 55 kr.

Frucht - Mittelpreife .
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Das bad . Malter hat
1 )4 Hektoliter ob. 150
Liter. DerHektolit . hat
100 Lrter. Das Main-

Mltr. ff . Ikr . fl. lkr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. Mltr. »er Malter hat 128 Li«
Heidelberg 17 . März 14 ;40 1133 6 21 1530 10 .24 5 16 24 8 30 14 1144 rer. Der Wurtemberg.
Mannheim 12 . „ 9 11 30 9,26 5 21 46 Scheffel hat 177 Liter.
Bruchsal 11 . .. n 16 34 1040 5 30 1142 Oder da« bad . Malter
Naftadt 5 . „ T 16 15 1324 1740 1144 5 36 14 ist 1V * Hektoliter , da«
Dnrlach 7 . . 16 1326 1635 5 29 1348 Mainzer Malter 1 »/ «
Lahr 7 . . m 16 3 14 16 52 1043 6 5 1422 Hektoliter, u. der Shit»
Pforzheim n 18 1212 6 20 20 13 temberg. Scheffel IV«
Mainz 13 . „ v 1235 10 7 7 56 4 52 603 HektolÜer.
Heilbvonn 28 . Febr. Schfl. 19 6 15 7 6 21
Gpeier 4. März Hektol. 7 40 6 45 5 30 5 34 4 39

Druck und Verlag von D. Pfisterer iu Heidelberg.
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